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Frohe Ostern und einen schönen 
Start in den Frühling!
wünscht Ihnen die VP Tullnerbach!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kindern für ihre zahlreichen österlichen Beiträge!
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Willkommen...
Elena Vallaster – geb. 13.01.2016
Gabriel Vujica – geb. 01.02.2016 

Johann Jurica 
Obmann VP Tullnerbach

mit Muttertagswerkstatt für Kinder möchte ich Sie hinwei-
sen - alles Nähere dazu in dieser Ausgabe des Tullner-
bachers.
Schließlich möchte ich Sie noch an einen etwas näher lie-
genden Termin erinnern: 
Nehmen Sie die Möglichkeit wahr, am 24.04.2016 für 
den kommenden Bundespräsidenten von Österreich Ihre 
Stimme abzugeben! Nur wer wählen geht, vertritt im Rah-
men der Demokratie seine Bürgerrechte und übernimmt 
Verantwortung für die politischen Entwicklungen unseres 
Landes! Durch jeden Nicht-Wähler gewinnt die einzelne 
Stimmme der anderen an Gewicht, die demokratischen 
Werte gehen dadurch aber verloren! Gemeinsam mit dem 
Team der Tullnerbacher Volkspartei freue mich daher da-
rauf, Sie im April in den Wahllokalen begrüßen zu dürfen!

Ich wünsche Ihnen allen, liebe Tullnerbacherinnen und 
Tullnerbacher, einen schönen Frühlingsbeginn, ein  
wunderschönes Osterfest und eine erholsame Zeit in  
unserer schönen Heimat!

Ihr Johann Jurica

Herzliche Gratulation...
zum 70. Mag. Erzsebet Hanisch,  

Katharina Koller, Rosa Fischbacher 
zum 75. Gerda Vana, Alois Tauschl, Christine Gabris, 

Helene Klenner, Ing. Günter Pichler, Alois 
Schlamp

zum 85. Josef Gustav Türk, Ingeborg Wolf, Dr. Paul 
Krexner, Hildegard Zid

zum 95. Theresia Bittner 
zum 96. Ilse Rosenberg

 

Liebe Tullnerbacherinnen und Tullnerbacher,
liebe Freunde unserer schönen Gemeinde!

es freut mich sehr, Sie in der Frühlingsausgabe un-
serer Tullnerbachers wieder begrüßen zu dürfen!
Das Jahr 2016 ist noch jung und schon gibt es  
Einiges zu berichten: der Ball der Tullnerbacher ging 
heuer unter dem Motto „Viva Las Vegas“ über die 
Bühne und war eine vielbesuchte, rauschende Ball-
nacht, die noch in Erinnerung bleiben wird - einige 
Impressionen davon können Sie hier auf Seite 7 und 
auf unserer Homepage (www.vptullnerbach.at) be-
wundern.
Unerfreulicherweise hat sich im Jänner des heurigen 
Jahres auch der Dorferneuerungsverein aufgelöst- 
sowie vor einiger Zeit auch schon der Fremdenver-
kehrs.- und Verschönerungsverein: Vereine sind für 
das Dorfleben unerlässlich: es bleibt die Frage, ob es 
zu wenig Freiwillige gibt, die das Team solcher Ver-
eine unterstützen wollen oder ob die Bedingungen 
seitens der Gemeindeführung ein Arbeiten als Verein 
unattraktiv machen?
Ostern naht in großen Schritten - und somit auch 
unser schon traditionelles Ostereiersuchen auf der 
Norbertinumwiese am 26.03. um 14 Uhr: ich möchte 
Sie herzlich dazu einladen, einen gemütlichen Nach-
mittag mit uns zu verbringen. Näheres dazu finden 
Sie auf der Ankündigung inwendig.
Es ist noch etwas Zeit bis dahin, aber auch auf unse-
re Weinverkostung mit NR Weinbaupräsident Johan-
nes Schmuckenschlager und unsere Muttertagsfeier 

Legende zweier Tullnerbacher Vereine

zur Post
ÖFFNUNGSZE ITEN

Dienstag – Samstag 
10.00–15.00 Uhr 

& 17.00–24.00 Uhr
Sonn- & Feiertage
10.00–16.00 Uhr
Montag Ruhetag!

GASTHOF

3011 Untertullnerbach
Hauptstraße 5
Tel. 02233/52302
Fax 02233/52302 30
office@gasthofzurpost-schoedl.at



| 3Ausgabe 1|2016

Christian Schwarz 
GGR

Neues gemeinsames Altstoffsammelzentrum?!
Nachdem man es schon gerüchteweise seit längerer  
Zeit aus unseren Nachbargemeinden hört, in Press-
baum und Wolfsgraben diesbezüglich auch schon im 
Gemeinderat Gespräche stattgefunden haben, war 
dieses Thema nun auch in Tullnerbach bei unserer 
letzten Gemeindesratssitzung unter “Interkommuna-
le Altstoffsammelzentren“ auf der Tagesordnung. Es 
wurde uns berichtet, dass seit einiger Zeit Gesprä-
che mit unseren beiden Nachbargemeinden dies-
bezüglich geführt werden. Nun gibt es seitens des 
Tullner Abfallverbandes (GVA) ein Angebot, auf ihre 
Kosten ein modernes Altstoffsammelzentrum am 
Wienerwaldsee, unter der Autobahnbrücke, neben 
den neu parzellierten Baugrundstücken zu errichten.
Grundsätzlich muss man dazu sagen, dass sinn-
volle, gemeindeübergreifende Projekte zielführend 
sind. Voraussetzung dafür ist aber, dass es für die 
Gemeinde am Ende eine positive Veränderung ist.
Die derzeitige Situation ist für die drei Gemeinden 
komplett unterschiedlich: Pressbaum mit derzeit 
7.295 Einwohnern platzt mit seinem Altstoffsammel-
zentrum aus allen Nähten. Wolfsgraben mit 1.707 
Einwohnern hat das Problem, dass sich das derzei-
tige Areal auf einem Pachtgrund befindet, und sich 
damit langfristig hohe Kosten zu Buche schlagen. 
Tullnerbach mit 2.766 Einwohnern hat als einzige 
Gemeinde auf viele Jahre gesehen ein voll funktions-
fähiges Altstoffsammelzentrum, einzige kleine Wer-
mutstropfen sind die problematische Zufahrt für die 
LKWs durchs Tunnel und die wenig kundenfreundli-
chen Öffnungszeiten.
Wir konnten nun in der Gemeinderatssitzung vom  

15.3.2016 die regierenden drei Parteien davon 
überzeugen, den Grundsatzbeschluss über ein  
gemeinsames Altstoffsammelzentrum nicht - wie vor-
gesehen - auf den schon fixierten Standort Press-
baum Frauenwart einzuschränken (da es unserer 
Meinung an diesem Ort sehr viele Nachteile gibt), 
sondern - unter Berücksichtigung aller notwendiger 
Fakten - den besten Platz für ein solches Zentrum zu  
suchen und unter Abwägung aller dann vorliegenden 
Informationen eine gemeinsame Entscheidung über 
ein interkommunales Sammelzentrum zu treffen. Es 
würde uns sehr freuen und uns unsere Arbeit als 
Partei für Tullnerbach erleichtern, wenn Sie uns Ihre 
Meinung diesbezüglich mitteilen! 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsbeginn!

Ihr Christian Schwarz

– Wiener Küche & Hausmannskost
– Hausgemachte Konditorwaren
– Torten für alle Anlässe
– Gemütliche Gästezimmer
– Küche von 11 bis 22 Uhr
– Mittwoch Ruhetag

Inh. Waltraud Hoyer
3013 Tullnerbach
Hauptstraße 46

Tel. 02233/52355
Fax 02233/55970

info@hotel-stockinger.at
www.hotel-stockinger.at

Neujahrsempfang der 
NÖ Volkspartei

Am 20. Jänner lud die VP Bezirk Sankt Pölten Land 
zum traditionellen Neujahrsempfang in Sankt Pöl-
ten ein. Diesjährig stand die Veranstaltung ganz 
unter dem Motto der Neuaufteilung der Gemeinden 
des Bezirkes Wien Umgebung, die mit 1.1.2017 
in Kraft treten wird: erstmalig waren wir zu diesem  
hochkarätigen Abend in unserem neuen Bezirk einge-
laden. Das Programm des Abends konnte sich sehen  
lassen: Finanzminister Hans Jörg Schelling sowie 
Neu-Bezirksparteiobmann Dr. Martin Michalitsch  
begeisterten mit spannenden Impulsvorträgen, die 
im weiteren Verlauf des Abends zu vielen vertiefen-
den Gesprächen anregten.
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MSOW-Soiree zugunsten der Flüchtlinge

Schauturnen 1. Mai
Die GeräteturnerInnen der Sportunion Tullnerbach 
zeigen beim mittlerweile traditionellen Schauturnen 
am 1. Mai 2016 um 10:00 Uhr in der Turnhalle im 
Norbertinum ihre turnerischen Fähigkeiten und wie-
viel Spaß und Freude gesunde Bewegung macht. 
Kommen Sie, staunen Sie und freuen Sie sich mit 
den fleißigen SportlerInnen!

Für das Sommerlager am Rannahof in St. Oswald 
von 17. bis 23.07.2016 sind noch ein paar Plätze für 
Kinder von 9 bis 14 Jahren frei. Bei Interesse bitte 
rasch anmelden! 
Informationen finden Sie unter www.tullnerbach.
sportunion.at.

Die besten SchülerInnen der Musikschule Oberes 
Wiental gaben am 19. Februar eine Soirée zuguns-
ten der Flüchtlinge. Im gut besuchten Festsaal der 
VS Pressbaum versammelten sich Gemeindevertre-
terInnen, Eltern, Freunde und auch einige Flüchtlings-
familien um einem abwechslungsreichen Konzert 
zu lauschen. Erlesene Stücke aus 4 Jahrhunderten  
wurden auf den verschiedensten Instrumenten bra-
vourös dargeboten. 

Unter anderem begleitete Klara Haselböck ihre  
Tochter Teresa am Cello bei 2 sehr stimmungsvollen 
Stücken. Das begeisterte Publikum konnte sich in der 
Pause am Buffet erfrischen, das von SchülerInnen 
der HLW Pressbaum hergerichtet wurde. Die Spen-
den in Höhe von 650.- € kommen den Flüchtlingen 
von Pressbaum, Tullnerbach und Wolfsgraben zugu-
te.

Sangesfreudige Damen, Herren und Kinder ab 6 Jah-
ren treffen sich jeden Donnerstag von 15:15 bis 15:45 
Uhr zum gemeinsamen Singen im Chor Generation-
Link unter der Leitung von Matthias Klausberger in 
der Volksschule Pressbaum. Weitere Informationen 
gibt es unter 0676/6247545. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich!

Kleinkindbetreuung  
Tullnerbach
Seit Anfang Jänner gibt es in Tullnerbach im Gemein-
dezentrum nun auch eine Kleinkindbetreuung für  
Kinder von 1 bis 4 Jahren. In der Kinderinsel wird die 
Möglichkeit geboten, in einer Gruppe von höchstens 
15 Kindern liebevoll von drei Pädagoginnen betreut 
zu werden.
Wir freuen uns sehr, den Verein „Aktive Kinderinsel 
Wienerwald“ und alle Kleinkinder hier bei uns in Tull-
nerbach begrüßen zu können und wünschen für die 
Zukunft viel Spaß und alles erdenklich Gute!
Für nähere Informationen: Kontakt: Elena Hajrula,  
Telefon: 0676/5760400 elena.hajrula@hotmail.com 

1010 Wien, Georg Coch Platz 3/6

T:  +43/1/512 27 57
F:  +43/1/512 27 57-58
M: office@ra-kerschbaumer.at 
www.ra-kerschbaumer.at

Mag. Johannes Kerschbaumer
Rechtsanwalt

Sprechstelle in 3011 Tullnerbach/Irenental, Klosterstrasse 1E
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Mitgliederversammlung
Bei der Mitgliederversammlung der FF Iren-
ental zog Kommandant Passet Bilanz über 
die abgelaufene Funktionsperiode. Es konnte 
2012  ein neues Tanklöschfahrzeug und 2014 
ein Mannschaftstransportfahrzeug in Dienst 
gestellt werden. Im Feuerwehrhaus wurden 
die Tore, Türen und Fenster erneuert und der 
Mannschaftsraum neu gestaltet und einge-
richtet. Für das Mannschaftstransportfahrzeug 
wurde ein Carport errichtet. Die Jugendgruppe 
ist in den vergangenen Jahren auf mittlerweile 
18 Mitglieder angewachsen. Kommandant 
Passet dankte den Jugendlichen, der Mann-
schaft und den Gemeindevertretern für die 
gute Zusammenarbeit.
Bei der Wahl wurden Kommandant Passet und Stellvertreter Robert Waizmann in ihren Ämtern bestätigt, 
Sebastian Weilinger wurde wieder zum Verwalter ernannt.
Eine Herausforderung für die nächsten Jahre stellt die Integration der heranwachsenden Jugendlichen in 
die Aktivmannschaft dar. Die Renovierung des Feuerwehrhauses soll abgeschlossen und das Kleinlösch-
fahrzeug saniert werden.

Ausbildungsprüfung 
erfolgreich absolviert
Eine Gruppe der FF Irenental trat im März 
zur Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz 
in Bronze an. Die Teilnehmer mussten ihr 
Wissen über Einsatzgeräte und Erste Hilfe 
unter Beweis stellen. Im Anschluss daran 
musste ein technischer Einsatz in einem vor-
gegeben Zeitfenster abgearbeitet werden.
Hauptprüfer Christoph Gruber und Abschnitts-
kommandant Viktor Weinzinger konnten sich 
vom hohen Ausbildungsstand der Feuerwehr-
kameraden überzeugen. Alle Teilnehmer ab-
solvierten die Ausbildungsprüfung mit Erfolg 
und erhielten die begehrten Abzeichen. 

Die Feuerwehr Irenental berichtet:
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Verwenden statt 
verschwenden: Team Öster-
reich Tafeln helfen!
Am 9. Jänner 2016 wurde die Ausgabestelle der Team 
Österreich Tafeln Pressbaum im ASFINAG-Gebäude 
in Pressbaum eröffnet. Das Interesse und auch der 
Bedarf für diese nachhaltige Initiative ist groß. Helfer-
Innen und KundInnen freuen sich über die Möglich-
keit, Lebensmittel, die im Handel nicht mehr verkauft 
werden dürfen, aber noch in Ordnung sind, sinnvoll 
nutzen zu können. 
In den Monaten Jänner und Februar wurden insge-
samt 205 Wochen-Haushalte mit 503 Personen mit 
3.400kg Lebensmitteln versorgt. 
Von 18:15 bis 19:15 Uhr können sich die KundInnen 
jeden Samstag anmelden, ab 19:15 Uhr werden die 
Lebensmittel verteilt. 

Wenn Sie an den Team Österreich Tafeln teilnehmen 
möchten: keine Scheu! Bitte einfach einmal an einem 
Samstag um 18:15 Uhr zur Ausgabestelle kommen, 
die MitarbeiterInnen des TÖT-Teams beraten Sie 
gerne! Oder möchten Sie vielleicht mithelfen? Jede 
Hand ist willkommen!

Weitere Infos zu den TÖT Pressbaum gibt es unter 
www.roteskreuz.at/noe/dienststellen/purkersdorf/
pflege-betreuung/team-oesterreich-tafel
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Am 23.Jänner 2016 fand wieder unser traditionelle Ball statt, heuer unter dem Motto „Viva Las Vegas“.
Den ganzen Abend konnten sich die zahlreich erschienen Gäste von Nah und Fern vom Ambiente des 
Glücksspiels und der Magie verzaubern lassen: unser Magier versetzte die Gäste mit seinem Können -  
sowohl im kleinen Rahmen als auch im Großen bei der Mitternachtseinlage - ins Staunen.
Am Roulette- und Black Jacktisch konnten die Besucher ihre Liebe zum Spiel ausleben - mit dem garantier-
ten Gewinn von Spaß, Gesellschaft und guter Laune!!!
Das Glücksrad brachte auch heuer wieder den Meisten Glück-und zahlreiche Tombolapreise!
Die glücklichen Gewinner der Hauptverlosung konnten sich über zahlreiche liebevoll dekorierte Geschenks-
körbe, edle Champagner- und Weinkörbe, zahlreiche Gutscheine sowie einen Bungee Jumpingsprung und 
einen Dyson Staubsauger als Hauptpreis freuen!
Wir danken ALLEN, die zum Gelingen des Balles beigetragen haben, ob mit ihrer tatkräftigen Mithilfe, ihrem 
Besuch oder ihrer großzügigen Spende! und freuen uns schon sehr aufs nächste Jahr!

Ihr Ballkomitee

Erna Komoly 
GR

Der Ball der Tullnerbacher: „Viva Las Vegas“
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Sie möchten Ihr Unternehmen oder Ihre Projekte im Tullnerbacher vorstellen? Kontaktieren Sie uns unter 
webmaster@vptullnerbach.at! Wir besprechen gerne mit Ihnen die Möglichkeiten eines Inserates oder 
eines redaktionellen Beitrags.

Lackiererei - Karosserie - Service - Handel
Windschutzscheiben - Reifen - Batterien

bargeldloser Unfallservice

Wienerstraße 10
3004 Riederberg, Gemeinde Tullnerbach
Tel.: 02271/8201, Fax: 02271/8201-25
E-Mail: kfz.kaiblinger@aon.at

Hundebetreuung
im Irenental

Ob Tages- oder Urlaubsbetreuung -
ihr Hund fühlt sich bei uns pudelwohl!

Christine Thumberger lädt einmal im Monat zu
gemeinsamen Wanderungen mit Hunden im

Biosphärenpark Wienerwald ein

Auskunft unter:
0664 414 15 16 und www.hundevilla.com 
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Herr Ober Fritz und sein Stammgast  

   wienerwaldhof – das grüne liegt so nah!

hotel wienerwaldhof . franz rieger gmbh
strohzogl 67, irenental . a-3011 tullnerbach . telefon +43 (0)2233 53 107

info@wienerwaldhof.at . www.wienerwaldhof.at

facebook.com/wienerwaldhof.rieger

 seminare bis zu ca. 120 personen
 feste feiern – übernachten & heiraten im grünen 
 traditionelle küche mit regionalen schmankerln
 wohlfühlbereich mit sauna & hallenbad
 weinkeller

Ehrung durch das Rote Kreuz
Bei der Weihnachtsfeier des Roten Kreuzes Purkers-
dorf am 19.12. 2015 wurde unser VBgm.aD Ing. Karl 
Huber für seine langjährige Tätigkeit im Vorstand des 
RK Purkersdorf mit der  Verdienstmedaille in Silber 
des Landesverbandes des Roten Kreuzes Niederös-
terreich ausgezeichnet. Wir gratulieren herzlich!

Gast: Ham´s am Sonntag die  
Sendung vom Landeshauptmann 
Pröll im Radio ghört? Ich hör mir das 
immer an.

Ober Fritz: Und, hat er uns was  
versprochen?

Gast: Naja wie man´s nimmt, er hat 
die Dorferneuerung so sehr gelobt 
und Förderungen zugesagt.

Ober Fritz: Was net sagen, aber wir 
haben ja einen solchen Verein nicht 
mehr, dem hat ja unsere Regierung 
zum Aufgeben verholfen, so zu sagen.

Gast: Dabei hat sich der Plachy als 
Obmann so sehr bemüht und einige 
wirklich schöne Anlagen geschaffen. 
Er hat ja auch selbst mit seiner Frau 
Hand angelegt und dafür vom Land 
dementsprechend Lob erhalten!

Ober Fritz: Jo, so is es, und trotz alledem wurde der  
Verein ersatzlos aufgelöst.

Gast: Unter dera Regierung hat man den jahrzehnte-
lang amtierenden Verschönerungsverein mit der Dorfer-
neuerung beerdigt. 

Ober Fritz: Was net sagen, des ist mit Hirn, 
denn da können weniger bei der Ortsgestal-
tung mitreden, so definiert man „Miteinander“.

Gast: Naja, und was passiert jetzt mit dem 
Grundstück neben der Gemeinde, von dem 
in der grünen Zeitung zu lesen war, dass dort 
ein Kindergarten errichtet werden soll?

Ober Fritz: I hob wieder ghört, des werden 
Parkplätze.

Gast: Vielleicht für die Eltern, die zum Kinder-
garten wollen.

Ober Fritz: Was net sagen, aber nicht für den 
Kindergarten, sondern statt diesem.

Gast: Des is mit Herz – denn neben der B44 
die Kinder einzuquartieren ist ja auch net so 
toll. Wenn´s rausgehen, stehn´s entweder un-
ten im Bach oder oben auf der Bundesstraße. 
Da ist kein Grün weit und breit.

Ober Fritz: Was net sagen, auf jeden Fall waratn des 
dann die teuersten Parkplätze in der ganzen Gegend. A  
„Wirtschaftswunder“ oder die wunderbare „Geldver-
mehrung“.
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Die globale Erwärmung 
 
Globale Erwärmung heißt, dass die Temperaturen 
der Luft und des Meeres in den letzten 50 bis 150 
Jahren, das ist die Zeit der Industrialisierung, 
gestiegen ist und weiter steigt. Das ist vermutlich 
wegen dem Treibhauseffekt. Treibhausgase sind 
gasförmige Stoffe die den Treibhauseffekt 
hervorrufen. Sie lassen die Strahlen der Sonne 
ungehindert auf die Erde treffen, wodurch es bei 
uns wärmer wird. An dieser Erwärmung sind die 
Menschen selber schuld, sprechen von einer 
Klimakatastrophe und unternehmen nichts. Die 
globale Erwärmung hat auch schlimme Folgen für 
uns: Höhere Temperaturen, steigender Meeres-
spiegel, schmelzende Gletscher, Über-
schwemmungen, Stürme, Dürren und Ausbreitung 
von tropischen Krankheiten. Außerdem ver-
schieben sich die Klimazonen und die Jahreszeiten 
ändern sich. Als einzelner können wir nicht viel 
gegen die enorme Erwärmung machen, aber wenn 
wir trotzdem etwas tun und andere es auch 
machen, können wir die Erwärmung reduzierten. 
Viele Sachen können wir Tag für Tag machen um 
dagegen zu wirken: elektronische Geräte, wie 
Fernseher, immer ganz ausschalten, Energiespar-
lampen verwenden, mit Topfdeckel kochen (spart 
auch Geld), den Geschirrspüler immer ganz voll 
füllen, heimische Lebensmittel kaufen, mehr zu 
Fuß gehen, ... . So können wir alle gemeinsam 
etwas zum Erhalt unserer Temperatur und unserer 
Erde beitragen. 

	
  

Nicht nur der Frühling sorgt für 
steigende Temperaturen. Kristina 

hat ein wenig über das ernste 
Thema der globalen Erwärmung 

recherchiert. Jeder sollte seinen 
Beitrag leisten und die Umwelt 

und das Klima schützen! 
	
  



Kinderseite

	
  

Komm zur Muttertagsfeier ins Gasthaus Wittmann! 

7.  Mai 2016, 15:00 Uhr 

mit Kinderprogramm 

	
  

Dieses	
  Foto	
  hat	
  Sophie	
  Rieger	
  für	
  euch	
  gemacht.	
  Es	
  zeigt	
  
ihren	
  Hasen	
  Willi,	
  wie	
  er	
  neugierig	
  um	
  die	
  Ecke	
  guckt.	
  
Danke,	
  Sophie,	
  für	
  diesen	
  netten	
  Beitrag!	
  

Die Bundespräsidentenwahl aus meiner Sicht 
 
Am 24.04. findet heuer die Wahl des Bundespräsidenten statt. In 

Österreich wird ein Bundespräsident für 6 Jahre gewählt und darf 

in der Zeit in der Hofburg arbeiten. Nach zwei Perioden darf er 

das Amt nicht mehr bekleiden, es muss ein neuer Präsident 

gewählt werden. Unser letzter Bundespräsident war Heinz Fischer, er ist bis zum 

neu gewählten Präsidenten noch im Amt. Im April stehen mehrere 

Österreicher zur Kandidatur zur Auswahl: wer dann wirklich zur 

Wahl stehen wird, entscheidet sich erst Ende März: bis dahin 

muss jeder Kandidat 6000 Unterstützungsunterschriften 
gesammelt haben, damit er oder sie auch zur Wahl antreten darf. 

Ich darf zwar noch nicht wählen gehen, werde es aber sobald ich 

darf, da ich finde, dass JEDER, der die Möglichkeit hat, wählen zu 

dürfen, dieses Recht in Anspruch nehmen sollte, da es so viele 

Menschen auf der Welt gibt, die gerne wählen würden und ihr 

Land mitgestalten wollen, sie aber keine Möglichkeit dazu haben 

weil es einfach kein Wahlrecht bei ihnen gibt - das gibt es bei uns 

auch erst seit ca. 100 Jahren. Ich bin noch recht jung und kenne mich in politischen 
Zusammenhängen und Aufgaben nicht so aus, trotzdem frage ich 

mich manchmal, ob ein Bundespräsident für so ein kleines Land 

notwendig ist, wo ganz Amerika - ein so viel größeres Land - doch 

auch nur einen Präsidenten hat (der noch dazu weniger 
verdient!)? Wenn ich größer bin, werde ich mich nochmal ganz 

genau damit beschäftigen und mir dann ein Bild davon machen. 

Wer von Euch jetzt schon mehr wissen möchte, im Moment 

findest du ganz viel über die Bundespräsidentenwahl im Internet!  Euer Noah 

Diesmal hat Kristina das Quiz für euch zusammengestellt! Lest die Informationen über die Feldhasen aufmerksam und es wird euch sicher leicht fallen, die Fragen zu beantworten. Viel Spaß!  
1. Wie heißt der männliche Hase, wie der weibliche und wie die Jungen? 
 
.................................................................................................................. 2. Wo leben Feldhasen? 
 
.................................................................................................................. 3. Wie heißt die Mulde in welcher die Hasen sich tagsüber ausruhen?  
.................................................................................................................. 4. Sind Feldhasen tagaktiv oder nachtaktiv?  
.................................................................................................................. 5. Wie viele Häschen bekommt eine Häsin pro Wurf?  
..................................................................................................................  
Im nächsten Tullnerbacher gibt es die richtigen Antworten! 

Die	
  Anleitu
ng	
  zu	
  diese

n	
  

lieben	
  Orig
ami-­‐	
  

Osterhäsch
en	
  findest	
  

du	
  auf	
  unse
rer	
  Website	
  

www.vptullnerb
ach.at	
  .	
  

	
  

Hallo Kids! Die richtigen 
Antworten für das Quiz aus dem 

letzten Tullnerbacher lauten:  
1. Das Hausschwein, 2. Paarhufer, 

3. Frischlinge, 4. Keiler, 5. 44,  
6. Eicheln, 7. Schwimmer 
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Seit Monaten fordern einige Aktivistengruppen, den Wald und ALLE Forstwege generell 
für Mountainbiker freizugeben. Sie untermauern diese Forderung durch zum Teil illegale 
Aktionen, indem sie bei der Ausübung ihres Sports weder auf Betretungsverbote durch 
Sperren noch auf private Besitzrechte Rücksicht nehmen. Die Erfüllung der Forderung 
dieser Aktivisten nach Novellierung des Forstgesetzes und Änderung des Straßenver-
kehrsrechts hätte gravierende Folgen: 
• massive Gefährdung des Ökosystem Wald mit seiner Tier- und Pflanzenwelt 
• vermehrte Konflikte zwischen erholungssuchenden Spaziergängern im Wald  
   und Mountainbikern 
• Öffentlichmachung der Wege: die Eigentümer hätten auf jedem Meter  
   Verantwortung für ALLE Benützer zu tragen!
• Teilenteignung der Grundbesitzer 
• Bedrohung der großen Artenvielfalt an Pflanzen und Tieren
• Gefährdung der Funktion des Waldes als Klimaregulator 
• Wirtschaftlicher Nachteil von land.-und forstwirtschaftlichen Betrieben
• Gefährdung der Sicherheit von Spaziergänger, Läufer und Walker auf den  
   Waldwegen

Zu einer vernünftigen Partnerschaft mit den Mountainbikern sagen wir selbstverständlich JA!
Schon jetzt gibt es rund 27.000 km Mountainbike-Routen, einem geregelten Ausbau verschließen wir uns 
nicht! Unter diesem Motto „Sicherheit im Wald für Alle“ initiiert der österreichische Forstverein unterstützt vom 
NÖ Bauernbund eine Unterschriftenaktion zur Sicherung des Wirtschafts- und Erholungsraumes Wald.
Bis heute konnten bereits über 50.000 Unterschriften in Niederösterreich und an die 100.000 Unterschriften 
in ganz Österreich gesammelt werden - und es werden täglich mehr. Die Aktion läuft noch bis 30. April 2016 
(Liste oder www.sicherheitimwaldfueralle.at) Wir freuen uns, wenn auch Sie uns unterstützen wollen, denn 
dieses Thema betrifft nicht nur unsere Forstwirte, sondern generell die Landwirtschaft, den ländlichen Raum 
und die Rechte der Grundbesitzer! Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer! 

Ihr Bauernbund Tullnerbach

Aus dem Gemeinde-Budget
Ein kurzer Überblick für Sie über die Finanzen von 
Tullnerbach im Jahr 2015: Zum Rechnungsbschluss 
2015 lagen folgende Einnahmen und Ausgaben vor:

Darin eingearbeitet ist der Überschuss von 2014 in 
der Höhe von € 257.161,38. Für das Jahr 2015 ergibt 
sich daraus ein Überschuss von € 274.717,73. 
Die von uns in der letzten Regierungsperiode vor-
genommene jährliche Schuldenreduktion von 
5% (mit dem Sinn, der nächsten Generation in 20  
Jahren die Gemeinde schuldenfrei übergeben zu  
können), konnte diesmal leider nicht erfüllt werden: der  
Schuldenstand konnte diesmal bedauerlicherweise 
lediglich um 3,23% (73.009,60 €) reduziert werden.
Erfreulicherweise sind im Voranschlag 2016 
95.000 € für die von uns geforderte Sanierung des  
Sportplatzes Irenental vorgesehen. 
Dafür danken wir herzlich!

Der Bauernbund Tullnerbach berichtet:

Kostenlose Beratung vor Ort
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 FLEISCH – WURST – IMBISS 

3013 Tullnerbach, Hauptstraße 31
Tel. 02233/52440, Fax 02233/52440 DW 4, E-Mail: stroebel.fleisch-wurst@aon.at

www.ströbel.at
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PRAXISGEMEINSCHAFT-LAWIES
BAHNHOFALLEE 6

3013  TULLNERBACH

Adelheid Czipin-Ruthner
Physiotherapeutin

Craniosacrale Osteopathie
Physiotherapie

0676/3557054
www.praxis-lawies.at

Mag. Petra Bockhorn-Nemeth
Psychotherapeutin

In Ausbildung unter Supervision

Personenzentrierte Psychotherapie

0664/6018788145
www.bockhorn-nemeth.at

Glückwunsch zum Platz 1 für 
Rudi Dräxler!
Die Immobilien-Internetplattform findmyhome.at 
verleiht seit 2012 das Gütesiegel „Geprüfter Quali-
tätsmakler“. Im Jahr 2015 wurden 350 inserierende 
Immobilienprofis in mehreren Punkten von Immo-
biliensuchenden bewertet. Dabei ging es wie jedes 
Jahr im Wesentlichen um Auftreten, Kompetenz, 
Sympathie, Pünktlichkeit und Eingehen auf die per-
sönlichen Bedürfnisse des Kunden. Nachdem Rudi 
Dräxler Immobilien bereits in den vergangenen drei 
Jahren unter den Ausgezeichneten rangierte, durfte 
sich das Ehepaar Dräxler vor wenigen Tagen erst-
mals über den 1. Platz, sozusagen die Goldmedaille 
in der Kategorie „Qualitätsmakler 2015“ freuen. Der 
verdiente Lohn für die engagierte Arbeit eines ein-
gespielten und motivierten Teams. 

Foto: APA Martin Hörmandinger
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Dorferneuerungsverein - 
eine Erfolgsgeschichte ging 
zu Ende
Nachdem der Dorferneuerungsverein vor knapp zwei 
Monaten aufgelöst wurde, möchten wir uns nochmals 
bei allen, die zu dieser Erfolgsgeschichte beigetragen 
haben, bedanken. Im Besonderen bei Walter Plachy, 
der 10 Jahre hervorragende Arbeit geleistet hat. Aus 
diesem Anlass wollen wir die letzten 10 Jahre Revue 
passieren lassen. 
Der Dorferneuerungsverein wurde am 31.5.2006  
unter Bürgermeister Viktor Cypris gegründet, been-
det hat der Verein seine Tätigkeit am 21.1.2016 unter 
Bürgermeister Johann Novomestsky.
Einer der Gründe war der Rücktritt des Obmannes 
Walter Plachy, der sich außerstande fühlte die Funk-
tion weiter auszuüben. Seiner Meinung nach bes-
tand seit der letzten Gemeinderatswahl seitens der 
Gemeinde keine Bereitschaft mehr, mit dem Verein 
zusammenzuarbeiten.
Die Statuten der  Dorferneuerung Nö. schreiben je-
doch vor, dass Projekte nur gemeinsam mit der Ge-
meinde ausgeführt werden können. Diese Zusam-
menarbeit erfolgte bis zur letzten Gemeinderatswahl 
erfolgreich und hervorragend!
Die Tätigkeit des Vereines war letztendlich ein fi-
nanzieller Gewinn für die Gemeinde und die Be-
völkerung. In der 10-jährigen Tätigkeit kann der Ve-
rein eine stolze Bilanz vorweisen, unter anderem mit 
den Projekten - Plebanpark, Seeschauweg, Kloster-
ruine, Kreisverkehr und zuletzt eine Pilgerraststätte 
bei der Klosterruine. Der Verein (Gemeinde) erhielt 
vom Land dafür ca. € 35.000,- an Förderungen.
Zusätzlich hat der Verein für die Sicherheit unserer 
Kinder bei der Schulbushaltestelle am Bahnhof Tull-
nerbach – Pressbaum ein Konzept ausgearbeitet. 
Dieses wurde von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 
zur Ausführung gebracht.
Die Kosten für das letzte Projekt Pilgerraststätte bei 
der Klosterruine, beliefen sich auf ca. € 14.000,-, 
welche nur mit € 1.000,- von der Gemeinde geför-
dert wurden. Es freut uns jedoch, dass diese Rast- 
stätte ständig benutzt wird und der Verein dafür große 

Anerkennung vom Land erhielt. 
Wie groß diese Aktivitäten vom Land ge- 
schätzt wurden, sieht man daran, dass der Dorf- 
erneuerungsverein Tullnerbach einer von nur 12  
Vereinen in Niederösterreich war, der bei der 
40-Jahrfeier des Dorferneuerungsvereines  
Niederösterreich vor den Vorhang gebeten wurden.

Es ist zu hoffen, dass die umgesetzten Projekte, 
zum Nutzen der Bevölkerung, von der Gemeinde 
noch lange erhalten werden.

Die überdachte Raststätte in der Nähe der Kloster-
ruine dient müden Wanderern als Unterstand. Waren 
Sie schon einmal dort? Ein Besuch lohnt sich!
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Josef Wittmann
Landwirtschaft

Brennholzverkauf 
aus dem eigenen Wald!

Brettwieserst.33, 3011 Tullnerbach
0664/4039917

j.wittmann@aon.at

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

VERTRAUEN SIE DEM 
AKTUELLEN  ATV  TESTSIEGER 
BESTER PREIS  &  KOMPETEN-
TESTE  BERATUNG
 VEREINBAREN SIE EINEN 
KOSTENLOSEN SICHERHEITS-
BERATUNGSTERMIN.

Wir laden zur

WEINVERKOSTUNG

ÖVP TULLNERBACH

mit Weinbau-Präsident

Johannes Schmuckenschlager

23. April 2016
19.00 Uhr

Wienerwaldhof
Rieger

Wir freuen uns

auf Ihr Kommen!

Wein und Kuchen
Die Tullnerbacher Volkspartei freut sich, Sie zu zwei 
Frühjahrs-Veranstaltungen einladen zu dürfen. 
Am 23. April können Sie den Vorabend zur Bun-
despräsidentenwahl mit einer Verkostung erlesener 
Weine genießen (Kostenbeitrag € 10,-).
Unsere Mütter wollen wir auf der Muttertagsfeier am 
7. Mai hochleben lassen. Kommen Sie als Mutter mit 
Ihrer Familie oder mit Ihrer Mutter zum gemütlichen 
Plaudern und Feiern bei Kaffee und Kuchen! 
Auf obenstehenden Plakaten und unter www. 
vptullnerbach.at finden Sie weitere Informationen.

Valentinstags-Aktion 2016
Einen blumigen Valentinstagsgruß erbrachten Partei- 
obmann Johann Jurica und GR Christian Umshaus 
am Valentinstag. Vor dem Kindergarten Tullnerbach 
verteilten sie Frühilingsboten und standen bei der 
Gelegenheit auch für persönliche Gespräche zur 
Verfügung. “Das ist eine gute Möglichkeit, Danke 
zu sagen und auch an diesem Tag ein offenes Ohr 
für unsere BürgerInnen zu haben!” waren sich die  
beiden einig.

Du bist nicht Alles, aber 
ohne Dich ist Alles Nichts! 

Herzliche EINLADUNG
zur 

MUTTERTAGSFEIER 
am 

Samstag, den 07. Mai 2016
um 15 Uhr

im Gasthof Wittmann

Bei einem gemütlichen Nachmittag voller Musik und kurzweiliger Geschichten laden wir herzlich zu Kaffee und Kuchen! Für unsere jungen Besucher gibt es die  Irenentaler Muttertagsbastelwerkstatt!

Die ÖVP Tullnerbach freut sich auf Ihr Kommen! 
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Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Tel. 05 05 15
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

 

• Haus- und Wohnungskauf
• Sanieren und Renovieren
 • Förderungen des Landes NÖ

3 x ¤ 1.000,- Wohn(t)raumzuschuss

Wohn(t)raum-Kredit mit Fix-Zinssatz

Erfüllen Sie sich jetzt Ihren Haus- oder Wohnungstraum mit 
der Raiffeisenbank Wienerwald und gewinnen Sie  
3 x ¤ 1.000,- Wohn(t)raumzuschuss in bar.  
Gratis Förderberatung in allen Bankstellen.

FIX-Zinssatz für 12 Monate. Danach 3 Monats Euribor plus Aufschlag. Variabel oder mit 
Ober- und Untergrenze. Ihr individuelles Angebot erhalten Sie bei Ihrem Raiffeisenberater.
Teilnahmebedingungen: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle Kunden, die im Zeitraum 1. 1. 2015 bis 31. 12. 2015 den 
Kauf sowie Umbau- oder Sanierungsmaßnahmen für ein Wohnobjekt mittels Bankkredit über die Raiffeisenbank Wienerwald 
finanzieren, nehmen am Gewinnspiel teil. MitarbeiterInnen der Raiffeisenbank Wienerwald sind nicht teilnahmeberechtigt. 
Der Gewinner wird durch Ziehung ermittelt und anschließend verständigt (Februar 2016). Er stimmt der Veröffentlichung 
seines Namens und Fotos für Werbezwecke zu.

Du bist nicht Alles, aber 
ohne Dich ist Alles Nichts! 

Herzliche EINLADUNG
zur 

MUTTERTAGSFEIER 
am 

Samstag, den 07. Mai 2016
um 15 Uhr

im Gasthof Wittmann

Bei einem gemütlichen Nachmittag voller Musik und kurzweiliger Geschichten laden wir herzlich zu Kaffee und Kuchen! Für unsere jungen Besucher gibt es die  Irenentaler Muttertagsbastelwerkstatt!

Die ÖVP Tullnerbach freut sich auf Ihr Kommen! 

Blühendes Tullnerbach!
Das Ortsbild von Tullnerbach wird wesentlich von lie-
bevoll gepflegten Gärten, Vorgärten und öffentlichen 
Flächen verschönert. Zu Beginn der “Gartelsaison” 
möchten wir allen fleißigen GärtnerInnen danken, 
die duch ihren Einsatz dazu beitragen, dass sich  
unser schönes Tullnerbach auch heuer wieder 
blühend und gepflegt den BürgerInnen und Gästen 
präsentiert! Schicken Sie uns ein Foto mit ein paar 
Informationen, wenn Sie ein besonders schönes 
Fleckchen kennen, damit sich auch andere darüber 
freuen können!.
Vielleicht möchten Sie sich als Pate für ein Blumen- 
beet um das Wohlergehen der Pflanzen kümmern? 
Gerne stehen wir als Ansprechpartner zur Verfügung.
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Ärzte
Dr. Iris Kuchling
Praktische Ärztin, alle Kassen
Hauptstraße 47 | 02233/539 57

Dr. Veronika Königswieser
Praktische Ärztin, Wahlarzt
Klosterstraße 44/1 | 01/367 45 70

Linda Ndongala
Logopädie
02233/549 25

Dr. Gustav Fischmeister
Kinder- u. Jugendheilkunde
0664/134 38 47

Dr. Christa Levin-Leitner
Kinder- u. Jugendheilkunde
02233/543 07

Caroline Bowen
Physiotherapie
0650/944 95 55

Dr. Klaus Wirtinger
Hals-Nasen-Ohren
02233/539 62

Dr. Anna Maria Riedl
Internistin
0664/24 31 330

Dr. Andrea Christoph-Gaugusch
Dipl. Shiatsu-Praktikerin
0664/230 84 98

Dr. Bruno Mostic
Zahnarzt
02233/528 35

Sandra Wright
Physiotherapie
0699/197 50 12 2

Sabine Stebegg
Dipl. Kinesiologin & Radionikerin, Yoga-
lehrerin & Qi Gong-Trainerin
0676/728 21 89

Adelheid Czipin-Ruthner
Dipl. Physiotherapeutin, Craniosacrale 
Osteopathie
Praxisgemeinschaft Lawies
Bahnhofallee 6 | 0676/355 70 54

Dr. Michaela Hunger-Köchelhuber
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunk-
turpraxis
Praxisgemeinschaft Lawies
Bahnhofallee 6 | 0680/132 64 38

Helen Heinzl-Hackl
Dipl. Kinesiologie, Aromatherapie, Smo-
vey-Coach
0676/776 55 85

Dr. Katharina Havranek, 
Allgemeinmedizin, Akupunktur, Haupt-
straße 16/4/5, 3021 Pressbaum | 0681/ 
8490 29 97,

Servicenummern
NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr 122
Einsatzleitstelle Purkersdorf 02233/62 122
Polizei 133
Inspektion Pressbaum 059 133 3232 100
Inspektion Purkersdorf 059 133 3233 100
Rettung 144
Ärzte-Notdienst 141
GEMEINDEAMT
Adresse Hauptstraße 47
Telefon 02233/522 88 -0
Fax 02233/522 88 -20
E-Mail gemeinde@tullnerbach.gv.at
Internet www.tullnerbach.gv.at
Notruf Wassergebrechen
Hr. Berger 0664/334 11 44
Kindergarten Tullnerbach 02233/532 88

SCHULEN
Volksschule Tullnerbach 02233/537 32
Wienerwaldgymnasium 02233/524 10
Norbertinum 02233/524 36
SONSTIGE
BH Klosterneuburg 02243/90 25 -0
BH Purkersdorf 02231/621 01
EVN-Bezirksleitung Neulengbach, 
Störung

02772/548 86

Finanzamt für Purkersdorf 01/891 31 -0
Hilfswerk Wiental (Pressbaum) 02233/544 28
Bürgerservice des Landes 
Niederösterreich

0800/202 113

Apothekenbereitschaft Tonbanddienst 02233/524 37
Landesklinikum Donauregion Tulln 02272/60 10
Landesklinikum St. Pölten 02742/30 00
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regelmäßige Termine
Di, 15:30 Uhr, Pfarre Irenental: 
Jungschar im Pfarrhof

Do, ab 18:30 Uhr, GH Stockinger: 
Schachklubtreffen

So, 09:00 Uhr, Hl. Messe Maria im 
Wienerwald, Untertullnerbach

So, 10:45 Hl. Messe Maria  
Schnee, Irenental

Seniorenbund Pressbaum-Tullner-
bach: Info bei Obfrau Irene Wallner-
-Hofhansl (0676/83295763)



Wir sind für Sie da!
Das Team der VP Tullnerbach 
in der Gemeinde für Sie aktiv

Christian Schwarz, GGR, Wasser, Kanal, Friedhof 
) 0664/200 94 44�	 7 chr.schwarz@a1.net

Erna Komoly, GR, Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Mobilität 
) 0664/532 27 50	 7 erna.komoly@gmx.at

Franz Rieger, GR, Bauen, Ortsbild, Wohnhäuser 
) 0664/142 67 37	 7 info@wienerwaldhof.at

Dr. Birgit Jandrasits, GR, Soziales, Familien, Generationen, Bildung und Sport 
) 0664/487 89 32	 7 birgitpasset@yahoo.de

Franz Kaiblinger, GR, Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus, Kultur, Infrastruktur 
) 02271/82 01	 7 kfz.kaiblinger@aon.at

Christian Umshaus, GR, Arbeitskreis MZA 
) 0664/182 09 59	 7 christian.umshaus@kpr.at

volkspartei
tullnerbach

Kennen Sie ihn schon?
Walter Plachy

wurde 1940 in Wien geboren, ist mit Maria verheiratet und hat aus erster Ehe 
2 Töchter mit insgesamt 6 Enkelkinder. Seine Berufsausbildung genoss er in 
der Metallbranche, in welcher er meistens im Management tätig war und die 
Vertriebsleitung für Westeuropa und den mittleren Osten innehatte. 

Per Zeitungsannonce wurde Walter auf ein Grundstück im Irenental aufmerk-
sam und ist seit dem Hausbau 1983 in Tullnerbach ansässig.
Beim Übersiedeln stieß er damals zufällig auf eine Geburtsanzeige seiner  
Urgroßmutter, welche am 29. März 1844 in Tullnerbach geboren wurde. Dabei 
wurde auch ihr Vater erwähnt, ein katholischer Milchhändler, sowie dessen 
Vater, ein Holzhauer in Tullnerbach, sodass ihm bewusst wurde, dass seine 
Tullnerbacher Wurzeln bis zu Maria Theresia zurückreichen.

Zu seinen Hobbys zählte immer schon das Bergsteigen. So war er auch in 
den höchsten Regionen unserer Erde unterwegs: von den Anden bis zum  
Himalaya und natürlich in den Westalpen. Mit dem Motorradfahren hat er vor 

2 Jahren Schluss gemacht, als Ersatz bleibt jetzt das Fahrrad. Weiters geht er leidenschaftlich gerne Schi-
fahren und ist ein passionierter Fotograf, der seine Werke auch in Ausstellungen und einem eigenen Buch 
veröffentlichte.

Politisch konnte er durch seine berufliche Tätigkeit von 2000 bis 2005 als Gemeinderat aktiv sein.
Zuletzt durfte er als Obmann des Dorferneuerungsvereines für die Bevölkerung 10 Jahre lang mit großer 
Freude tätig sein. 

Wir bedanken uns bei Walter für die schönen Einblicke in sein Leben!


